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Code of Conduct

für unsere Partner, Lieferanten & Nachunternehmer

Auf den aktuellen Code of Conduct der Heberger Gruppe Rev. 29.11.2023 wird verwiesen, der von 
unserer Website unter Compliance runtergeladen werden kann. Dieser ist insgesamt und übergrei­
fend gültig und ist entsprechend zu beachten.

Vorwort der Geschäftsleitung

Als in Deutschland und international tätiges und in Familienbesitz befindliches Unternehmen erwarten 
wir von allen unseren Partnern, Nachunternehmern und Lieferanten ein klares Bekenntnis zur ethi­
schen, sozialen und ökologischen Verantwortung. Zu diesem Zweck haben wir den nachfolgenden 
Code of Conduct (Verhaltenskodex) für unsere Partner, Nachunternehmer und Lieferanten verfasst, 
in dem die nötigen Verhaltensweisen bezüglich Business Compliance, Menschenrechte, Arbeitsbe­
dingungen, sozialer Gerechtigkeit und Umweltschutz klar definiert sind. Dieser ist vollumfänglich von 
allen Partnern, Nachunternehmern und Lieferanten sowie deren Sub-Partnern entsprechend zu ak­
zeptieren und ist verpflichtend.
Es wird darauf hingewiesen, dass alle Mitarbeitenden, Nachunternehmer und Sub-Lieferanten ebenso 
entsprechend zu informieren und zu verpflichten sind.
Das LkSG (Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz) welches am 01. Januar 2023 in Kraft getreten ist, 
muss entsprechend berücksichtigt werden.

Es gelten grundsätzlich alle gültigen und anerkannten nationalen und internationalen Gesetze, Richtli­
nien, Normen, Leitlinien, Codes, OECD-Grundsätze, etc. (Aufzählung ohne Anspruch auf Vollständig­
keit). Im Falle des Bestehens von Unterschieden zwischen den Bestimmungen dieses Code of 
Conduct und den nationalen / internationalen Gesetzen, sind die Partner, Lieferanten und Nachunter­
nehmer verpflichtet, die jeweils strengeren Anforderungen einzuhalten. Konflikte zwischen den Best­
immungen dieses Code of Conduct und den nationalen / internationalen Gesetzen sollen bewertet 
werden. Bestehende Konflikte sind unverzüglich dem Chief Compliance Officer von HEBERGER zu 
melden.

Es werden hier in Kürze die wesentlichen Grundsätze / Themen wie folgt dargestellt:

1 Generalle Prinzipien im Wettbewerb

1.1 Korruption
Alle HEBERGER Partner, Lieferanten und Nachunternehmer verpflichten sich, Korruption nicht zu to­
lerieren. Sämtliche internationalen und lokalen Anti-Korruptionsgesetze und Antikorruptions-Stan- 
dards sind einzuhalten. Hierunter fallen jegliche Zuwendungen, die an staatliche Hoheitsträger oder 
sonstige Dritte gezahlt oder diesen angeboten werden, um einen geschäftlichen Vorteil zu erlangen.

1.2 Kartell und Wettbewerb
Der freie Wettbewerb steht stets im Vordergrund und ist von allen Beteiligten zu fördern. Die Einhal­
tung sämtlicher wettbewerbsrechtlicher Regeln sowie der entsprechenden nationalen und internatio­
nalen Kartellgesetze und der Gesetze gegen unlauteren Wettbewerb sind zwingend einzuhalten. 
Wettbewerbswidrige Absprachen und eventuelles Ausnutzen von einer bestehenden marktbeherr­
schenden Stellung sind untersagt.

1.3 Geldwäsche
Es sind grundsätzlich alle Gesetze, die Geldwäsche oder die Finanzierung illegaler oder rechtswidri­
ger Zwecke verbieten, zu befolgen und einzuhalten. Es dürfen ausschließlich Geschäfte mit seriösen 
Geschäftspartnern abgeschlossen werden. Sämtliche Mittel müssen aus legalen Quellen stammen.
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1.4 Vertraulichkeit und Datenschutz
Alle HEBERGER Partner, Lieferanten und Nachunternehmer verpflichten sich zur Einhaltung aller 
geltenden datenschutzrechtlichen Vorgaben, einschließlich der DSGVO und weiteren relevanten Re­
gelungen. Datenverarbeitung darf nur in transparenter Weise und in dem nötigen Umfang erfolgen. 
Rechte auf Auskunft und Berichtigung sowie gegebenenfalls auf Widerspruch, Sperrung und Lö­
schung sind zu wahren.

1.5 Export und Import
Von allen HEBERGER Partnern, Lieferanten und Nachunternehmern sind die einschlägigen Import- 
und Export-Kontrollgesetze, insbesondere alle geltenden Sanktionen, Embargos und andere Regula­
rien einzuhalten.

1.6 Arbeitsrechtliche Regelungen
Die von der Internationalen Arbeitsorganisation (International Labour Organisation) empfohlenen Be- 
schäftigungs- und Arbeitsbedingungen sind Grundlage des Handelns von HEBERGER. Es wird von 
allen HEBERGER Partnern, Lieferanten und Nachunternehmern erwartet, dass sie die geltenden ar­
beitsrechtlichen Regelungen einhalten und für ihre Mitarbeiter ebenfalls die von der Internationalen 
Arbeitsorganisation empfohlenen Beschäftigungs- und Arbeitsbedingungen zu beachten.
Die Mitarbeiter der HEBERGER Partner, Lieferanten und Nachunternehmer haben das Recht, Ge­
werkschaften und Arbeitnehmervertretungen zu bilden und diesen beizutreten, anzuerkennen und zu 
gewährleisten. Eine Einführung von Mitteilungs- und Beschwerdemechanismen ist anzustreben.

2 Menschenrechte

2.1 Kinderarbeit
Alle HEBERGER Partner, Lieferanten und Nachunternehmer halten die Regelungen der Vereinten 
Nationen zu Menschen- und Kinderrechten ein und beschäftigen keine Mitarbeiter unter 16 Jahren. 
Sofern nationale Regelungen betreffend Kinderarbeit strengeren Maßstäben unterliegen, so sind 
diese vorrangig zu beachten.

2.2 Zwangsarbeit
Jegliche Form von Zwangs- und Pflichtarbeit ist strengstens untersagt und wird nicht toleriert. Es dür­
fen keine Arbeitsleistungen genutzt werden, die unfreiwillig unter Gewalt oder Androhung von Strafe 
zustande gekommen sind, einschließlich erzwungener Überstunden, Schuldknechtschaft, Gefan­
genenzwangsarbeit, Sklaverei oder Leibeigenschaft. Zusätzlich verpflichtet man sich, gegen Zwangs­
und Pflichtarbeit innerhalb der Lieferkette geeignete Maßnahmen zu ergreifen.
Demgemäß wird erwartet, dass alle HEBERGER Partner, Lieferanten und Nachunternehmer ihre Mit­
arbeiter mit Würde und Respekt behandeln. Sanktionen, Bußgelder, sonstige Strafen oder Disziplinar- 
maßnahmen dürfen nur im Einklang mit geltenden nationalen und internationalen Normen sowie den 
Menschenrechten erfolgen.

2.3 Diskriminierung und Belästigung
Chancengleichheit und Gleichbehandlung sind von allen HEBERGER Partnern, Lieferanten und 
Nachunternehmern zu gewährleisten, ungeachtet der Abstammung, der Hautfarbe, des Geschlechts, 
der Religion, der politischen Meinung, der Nationalität, der sozialen Herkunft oder anderer Unter­
scheidungsmerkmale.
Es ist sicher zu stellen, dass kein Beschäftigter verbaler, psychischer, sexueller und / oder körperli­
cher Gewalt, Nötigung oder ähnlichen Belästigungen ausgesetzt wird. Jegliche Form von Einschüch­
terung durch den Arbeitgeber ist strengstens verboten.
Löhne und Sozialleistungen:
Die Zahlung von angemessenen Löhnen für die Arbeitsleistungen der Mitarbeiter ist verpflichtend, 
wobei diese mindestens den in der jeweiligen Region gesetzlich bzw. tariflich festgelegten Mindest­
löhnen entsprechen müssen.
Arbeitszeiten sind gemäß den jeweils gültigen gesetzlichen und tariflichen Regelungen einzuhalten. 
Berufliche Fähigkeiten der Mitarbeiter sind auf allen Ebenen durch geeignete Aus- und Weiterbil­
dungsmaßnahmen zu fördern.
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3 Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz

Alle HEBERGER Partner, Lieferanten und Nachunternehmer müssen die für sie geltenden Vorschrif­
ten zum Gesundheitsschutz und zur Arbeitssicherheit einhalten.
Es wird erwartet, dass alle erforderlichen Maßnahmen für ein sicheres, gesundes und hygienisches 
Arbeitsumfeld ergriffen werden. Zu diesen Maßnahmen gehören unteranderem auch alle nötigen 
Schutzmaßnahmen und einschlägige Mitarbeiterschulungen.
International anerkannte Arbeitssicherheits- und Sozialstandards sind einzuhalten (u. a. Bereitstellen 
von Sozialräumen und Trinkwasser).

4 Umweltschutz

4.1 Umweltverschmutzung und Ressourcenschonung
Es ist das kontinuierliche Bestreben der HEBERGER Gruppe, in allen Bereichen ihrer Produkte und 
Dienstleistungen das Bestmögliche zu leisten, ohne dabei ihre ökologische Verantwortung zu ver­
nachlässigen. Nur durch einen nachhaltigen Umwelt- und Klimaschutz unter Beachtung nationaler 
und internationaler Gesetze und Vorschriften können die natürlichen Ressourcen dauerhaft geschützt 
und bewahrt werden. Umweltgerechte und nachhaltige Produktion wird vorausgesetzt, um einen posi­
tiven Beitrag zur Zukunftssicherung zu leisten. Wir erwarten, dass unsere Umweltschutzrichtlinie aktiv 
unterstützt und ebenso gelebt wird. Alle HEBERGER Partner, Lieferanten und Nachunternehmer ha­
ben auf die sichere und umweltverträgliche Entwicklung, Herstellung und Bearbeitung von Produkten 
ebenso wie deren Verpackung und Transport zu achten.

4.2 Abfall und Emissionen
Es wird erwartet das alle HEBERGER Partner, Lieferanten und NachunternehmerVerfahren und Sys­
teme vorhalten, die die Sicherheit der Handhabung, des Transports, der Lagerung, des Recyclings, 
der Wiederverwendung und des Managements von Rohstoffen, Materialien und Abfällen gewährleis­
ten. Negative Auswirkungen auf die menschliche Gesundheit oder die Umwelt sind durch geeignete 
Maßnahmen zu verhindern / zu minimieren.
In allen Produktionsanlagen müssen die HEBERGER Partner, Lieferanten und Nachunternehmer 
Maßnahmen zur Vorbeugung von Zwischenfällen, wie z.B. dem Austreten von Chemikalien und / oder 
Explosionsereignissen, treffen.

4.3 Biodiversität und Arten-ZTierschutz
HEBERGER Partner, Lieferanten und Nachunternehmertragen eine Mitverantwortung für den Schutz 
der biologischen Vielfalt und den Erhalt natürlicher Lebensräume. Eingriffe in die Umwelt sind auf das 
notwendige Minimum zu reduzieren, und negative Auswirkungen auf Ökosysteme, Flora und Fauna 
sind zu vermeiden oder durch geeignete Maßnahmen zu kompensieren. Daher erwarten wir, dass 
Maßnahmen zum Schutz und zur Förderung der Biodiversität in den Betriebsabläufen berücksichtigen 
und bei Bau- und Lieferprozessen die Schonung empfindlicher Ökosysteme sichergestellt wird. Zu­
dem dürfen keine Materialien aus illegaler Entwaldung oder nicht nachhaltigen Duellen verwendet 
werden. Der Schutz gefährdeter Arten ist gemäß internationalen und nationalen Vorgaben einzuhal­
ten, und tierschutzgerechte Praktiken sind in allen Prozessen zu gewährleisten, um die langfristige 
Erhaltung der natürlichen Umwelt zu gewährleisten.

5 Produktverantwortunq

5.1 Produktsicherheit
Alle HEBERGER Partner, Lieferanten und Nachunternehmer verpflichten sich, für den beabsichtigten 
Verwendungszweck ausschließlich unbedenkliche Produkte anzubieten und darüber hinaus alle rele­
vanten Produktinformationen, insbesondere zu Zusammensetzung, zur Nutzung (Sicherheitsdaten­
blätter, Verarbeitungshinweise bzw. Montageanleitungen sowie Arbeitsschutzmaßnahmen) und ggf. 
zur Entsorgung seiner Produkte rechtzeitig vor der Lieferung / Leistung zur Verfügung zu stellen.
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5.2 Klinische Studien und Tierschutz
Es wird erwartet, dass klinische Studien und / oder Tierversuche nur im Einklang mit internationalen 
Richtlinien und geltenden nationalen und lokalen Bestimmungen durchgeführt und auf das absolut 
erforderliche Minimum beschränkt werden.

5.3 Konfliktmineralien
Alle HEBERGER Partner, Lieferanten und Nachunternehmer stellen sicher, dass keine Produkte ge­
liefert werden, die Metalle enthalten, deren Ausgangsmineralien bzw. Derivate aus Konflikt- und 
Hochrisikogebieten stammen, wo sie direkt oder indirekt zur Finanzierung oder Unterstützung bewaff­
neter Gruppierungen beitragen. Es gilt die aktuelle EU-Verordnung zur Festlegung von Pflichten zur 
Erfüllung der Sorgfaltspflichten in der Lieferkette.

6 Einhaltung des Verhaltenskodex für HEBERGER Partner, Lieferanten und Nachunterneh­
mer

Von allen Geschäftspartnern wird die strenge Einhaltung dieses Code of Conduct erwartet.
Die Verletzung der in diesem Code of Conduct niedergeschriebenen Verhaltensvorgaben durch einen 
HEBERGER Partner, Lieferanten und Nachunternehmer kann die geschäftliche Beziehung mit 
HEBERGER gefährden und zur Beendigung der Geschäftsbeziehung führen.
Dieser Verhaltenskodex soll von allen HEBERGER Partnern, Lieferanten und Nachunternehmern in 
ihren Organisationen zur Einhaltung kommuniziert werden.

7 Chief Compliance Officer (000)

Der Chief Compliance Officer (CCO) der HEBERGER Gruppe ist als Compliance Beauftragter Ihr zu­
ständiger Ansprechpartner bei allen Fragen zu diesem Verhaltenskodex für die HEBERGER Gruppe 
und rund um das Thema Compliance.
Verstöße gegen den Verhaltenskodex der HEBERGER Gruppe für deren Partner, Lieferanten und 
Nachunternehmer können dem CCO gemeldet werden. Eine vertrauliche Behandlung ist gewährleis­
tet.
Sie erreichen den CCO / Compliance-Beauftragten unter folgenden Kontaktdaten:
Interne HEBERGER Meldestelle:
Dipl.-Ing. Thomas Schattenfroh, Chief Compliance Officer der HEBERGER GmbH,
Waldspitzweg 3, 67105 Schifferstadt / Germany
Mobiltelefon: +49 172 5206711
E-Mail: contact@heberger-compliance.com

Schifferstadt, 26.02.2025

berger GmbH
Dipl.-Ing. Thomas 

ömplian

Geschäftsführung der Heberger GmbH

Michael Selinger Armin Hess Qhristian Hildenbrand
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